
Der Kindergottesdienst Bornheim verabschiedet sich – Ein Rückblick 
 
Es ist eine der wichtigsten Aufgaben einer Kirchengemeinde, junge Menschen für den 
christlichen Glauben zu begeistern. Der Kindergottesdienst (KIGO) ist das Bindeglied 
zwischen der Jugend- und der Erwachsenengemeinde. Im Vordergrund steht die 
Gemeinschaft der Kinder, der Spaß daran, Geschichten aus der Bibel zu hören, 
gemeinsam zu singen, zu beten, zu basteln und zu lachen. 
 
Der KIGO ist am 02.11.1986 durch die Initiative des Ehepaars Zech entstanden (Klaus 
Zech war später auch Vikar der Kirchengemeinde). Sie suchten nach Menschen, mit 
denen sie gemeinsam den Kindern biblische Geschichten näherbringen konnten. 
Mit Inge Labecki, Hanna Kunz-zunächst nur für kurze Zeit und Lilo Weber hatten sie ein 
Team, mit  dem sie die ersten Treffen, damals in der Kirche, mit bis zu 40 Kindern 
stemmen konnten. 
Seitdem war der KIGO nicht mehr aus der Kirchengemeinde wegzudenken. 
 
Es gab zwar einige Wechsel im Leitungsteam, aber der Grundgedanke ist immer 
geblieben: den Kindern auf spielerische Art und Weise die Bibel näher zu bringen. 
 
Ab Sommer 1992 kam mit Hedy Zimmer ein neues Mitglied in das KIGO-Team, welches 
1995 durch die Rückkehr von Hanna Kunz erweitert wurde. Kathrin Schmieder, aus 
Dammheim, und Annette Krause, ein ehemaliges KIGO-Kind, waren beide ca. 5 Jahre, 
zwischen 2005 – 2010, mit dabei. 
Sandra Kalkowski hat das Team von 2009-2016 mit kurzer Unterbrechung tatkräftig 
unterstützt. 
Sowohl Tamara Cuntz, als auch Jannik Michel, beide langjährige KIGO-Kinder, sind nach 
ihrem Konfirmanden-Praktikum Teil des Teams geworden. 
 
Bei zahlreichen Taufgottesdiensten, bei Erntedankfeiern, mit Singen im Seniorenkreis, 
bei besonderen Events und Kinderkirchentagen, hat sich der KIGO-Bornheim sowohl in 
der eigenen, als auch in anderen Kirchengemeinden, engagiert. 
 
Besonders das jährliche Krippenspiel in der Weihnachtszeit war ein Anlass, an dem die 
Kinder immer wieder zeigen konnten, was sie mit Freuden gelernt und einstudiert 
hatten.     
 
In den letzten Jahren wurde der KIGO unter der Leitung von Lilo Weber, Jannik Michel – 
und 2019/20 mit der Unterstützung von Eva Boos und Alexandra Wirthmann, 
weitergeführt. 
 
Auch wenn die Corona-Pandemie den KIGO-Kreis in den letzten Jahren hat schrumpfen 
lassen, konnten wir, trotz der erschwerten Bedingungen, ein digitales Krippenspiel und 
einige gemeinsame Treffen ermöglichen. 
 
Da Jannik uns leider ins Studium verlässt und nun einen neuen Weg einschlagen wird, 
und Lilo nach jahrzehntelangem Einsatz für den KIGO nun „in Rente“ geht, müssen wir 
uns leider mit diesen Worten und schweren Herzens verabschieden. 
 
Für die Zukunft sind in der Kirchengemeinde „Familientage“ angedacht, welche jung und 
alt gemeinsam die Möglichkeit geben sollen, das vielfältige Leben einer christlichen 
Gemeinde zu entdecken. 
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Wir bedanken uns sehr herzlich für die Unterstützung und das Engagement der Eltern, 
durch das z.B. auch das Krippenspiel jedes Jahr umgesetzt werden konnte. 
 
Bedanken möchten wir uns auch dafür, dass uns die politische Gemeinde Bornheim für 
unseren KIGO über Jahre hin einen Raum im Rathaus zur Verfügung gestellt hat; 
ebenso herzlichen Dank für die Möglichkeit, im Storchenzentrum unseren KIGO anbieten 
zu können. 
 
Ein ganz besonderer Dank geht natürlich an die Kinder, die jedes Treffen mit 
interessanten Fragen und ihrer Kreativität bereichert haben. 
Es war einfach schön mit Euch! 
 
Wir möchten uns gerne mit den Worten von Euch verabschieden, die uns oft auch  am 
Ende des KIGO´s in die neue Woche begleitet haben: 
„Geh mit Gottes Segen, mach Dich auf den Weg, geh mit seinem Segen, er wird bei Dir 
sein.“ 
 
Eure 
Jannik und Lilo 


